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St. (Ballen. <£rfte Beilage su Xlx. 5{ ber Scfytpeiser auentitling. 22. Dumber 1889.

f. 'S. (jlffc angenehmen Nachrichten fiitb un§ richtig
getnotbcn unb ift bie getuünfdjte ©enbintg jofort an (gljre
älbreife abgegangen. — ©in mehrmals tnieberfiolteS, mög«
lieh ft marines gujjöab öerljittbert bas äßeitergreifen ber
©ejdjroulft an ben güfjert, auch ba§ (affige SBetjjett Wirb
baburdj jofort gehoben.

§HJtge Hausfrau in §5». Sab buret) feine Slbroedjg»
hing unterbrochene ©inertei in ben ©emüfen muh 3hrcl1
Xiftfjgeriofjert baS ©ffen Berletbert, unb abgefeljen babon,
ift folch' eintönige SSetöftigung ber @efunbf)eit uacf)t£)ei(ig-
SEagtäglich auf biefelbe Slrt ^bereitete» gteifdj unb Sur«
toffeln, ba§ muh auch ber tahferfte ©ffer fctjliefjltd) fatt
befommen. ©ine Sfochter auS bent SNittelftanbe fottte unter-
feinen Umftäuben heirathen, wenn fie fid) nicht Borger
mit ber SSeforgung einer .sbauSroirthfchaft gang »ertraut
gemadjt hat. ©ineS muh bfn Haushalt gu führen unb gu
beforgen »erfteljen. Sott nun biefe Nolle bent SBattne gu»
fatten? ©S ift ja unenblid) gut, roc un ber §auSbater ein
richtiges SBerftänbnih hat Bon beu im ,§aiiSl)alte 0orfont=
menben Slrbeiten unb non ben Nutteln, bereit es bebarf,
uni ein fjauStoefen gut gu Oerforgen. SBemt er aber am
©djüttftein fteljt, bie Xctter mäfdjt, abftäuht unb bie
Stuben fetjrt, unb bie grau Oerfietjt auSroärtS ben .jian-
bel, fo muh bieg bod) für gebermann ein bemühenbeS
Qufetjen fein. ©§ ift roafjr, ba§ ©ffen ift, fo obenhin be»

feigen, ein gang profaifdjeg ©efcfjaft, befottberS Wenn bie

furgftdjtige grau buret) ihren ttnöerftanb unb ungemütl)»
licheS SQSefen bie SOlahljeit gu einer gang 'gewöhnlichen
Nbfütterung macht. ©S fotlte fid) ein gebeS ber fjauS»

genoffett Boit einem fötal gum aubern auf bie gufammen-
funft beim ©ffen unb auf's ©ffen felbft freuen, gft ja
bod) bie SNaljigett oft bie etngige ©tunbe, tno bie ga»
milienglieber alle gemütfjlicfj betciitanber fein fönnen, unb
fotdje Sidjtpunlte fottten Bon ber tgauStnuiter forgfältig
gepflegt roerben, fcfjoit um ber .ttnoer Witten.

Irene JlitÇctttgeritt. Ntütter, bie gefdjäftlid) fo fefir
itt Nnfpruct) genommen fitib, bah Unruhe t11*3 Aufregung
gunt bleibenbeit Quftanbe gehören, ftnb fetten bagu ge»

eignet, bem Stube bie natürliche Nahrung gu reichen.
Senn in foldjem gatle tann bie Ntutter ihrer eigenen
©rnahrung align Wenig Ölufmerlfamfeit fdjeitlen. ©infaih
uttb retgloS ift föebingung, leine unreinen gette u. bgl.
Slud) bebarf eine ©tittenbe unbedingt beS täglich mehr*
ntaligen 5Etefatljmen§ in frifdjer, retner Suft*. SaS Söpf»
dgett beS .SinbeS muh im täglichen SSabe jebeSmal mit
Schwamm unb Seife bearbeitet werben, um bie nadjljerige
Stodenreibung mit feinem Suche folgen gu taffen. ©in
jjäuBcben mürben wir bem Stube nicht auffegen, benn
ber fid) rafd) entmicfelhbe Sopf muh buSbünften tönnen,
Wenn nicht Schuppen unb S3tâêd)enausfd)lag fid) eittfinben
fotten. ©in Sfinbcpen, bas aufgeregt ift unb nicht fdjlafen
fann, bepanbelt man am beften mit naffer ©tnpaefung
beS NumpfeS; eS ift bieS ein feiten öerfagenber Schlag
brtnger. SNilcf) mit jjaferfchletm getnifdjt, ift ein »orgüg«
ItcpeS NaprungSmittel für Stnber; boh iff geboten,
bie ausgelohten §aferferne burhgufetpen, bamit fie bie
SSerbaitung niept beeinträchtigen.

** *
®on -gonte, %ÇleJI'c unb gäerffia Nealfefjülerüt

'

in Sq., einer fleißigen SNarfenfammlerin, finb uns SBrieg
marfenfenbungeti gugelommen, beren ©mpfang mir pöf=
lihft »erbauten. |)erfng |feK Sthnieijer .fraiiemScifitug.

$ari>tger, fdjtuarg unb meifj fetbener 91tla3,
$r. 1. 40 hië 22. 80 ^)cr Steter (in je is
»erfepiebenen Qualitäten), Berfenbet in eingehtcn Noben
unb ©tüden baS Seibenfabril^Sépôt G. Henneberg-,
Zürich. — SNuffet umgepenb. [294—5

^oppdfljvettc 3)<tminhtd)e Befter Qualit.
à 75 ßt§. per ©lie ober gr. 1. 25 per SJlcter, fo«
wie boppeltbreiten Cheviot (reine füöoHe) in folibe»
[ter Qualität à 85 ßtS. per ©He ober gr. 1. 45
per Nieter »erfenben in beliebiger Nietergapl bireft
an fßrioate portofrei in'S §aus Cettittfler & ©o.,
©entralpof, götief). [963— 3

P. S. SNufter unferer rethpalttgen ©ottectionen
umgepenb franco, neuefte Niobebilber gratis.

Walt) O'» ai*a finA (rothgold.) Fr. 1.60. Madeira
Mdldigtii U1U IIIlU fine Pr. 1. 50. Jerez Amoroso
(Sherry) Pr. 2. Qporto fino Pr. 1. 50. Mosoatel flno
(feiner, süsser Dessertwein) Pr. 1. 60, per ganze
Flasche, in Kisten von 12 Fl. an, auch in
verschiedenen Sorten, Packung frei, ab Basel. Grosse
Auswahl in feineren Sorten. Direkter Import. Preisliste

franko. Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
und Basel. Hoflief. I. M. der Königin-Regentin
von Spanien. [9

Der Verlag der „Schweizer Frauen-Zeitung" (M. Kälinsche Buchdruckerei in St. Gallen)

empfiehlt:
Em Abonnement

auf die

„Schweizer

Frauen-Zeitung"

ist ein willkommenes Geschenk fur liebe

Angehörige und Freunde in der Heimat und in

der Fremde und kostet mit der illustrirten
Beilage „Für die junge Welt" franko durch die

ganze Schweiz vierteljährlich blos Fr. 1. 50,
in's Ausland (inkl. Porto) Fr. 2. 20.

U Zu Festgeschenken

für /
\ Gross und Klein/ Ta"te

die \ für / Emmas

junge Y1«1^Alt/Weihnachts-

We|t" \ ^ * Gruss.

Reich illustrirte Jugendschrift in zwölf Heften,
Jahrgang 1889, elegant eingebunden mit
Golddruck franko gegen Nachnahme oder Einsendung

des Betrages à Fr, 2. 50.

Elegante

Eiiitand-Ileckeii

für jeden Jahrgang passend und auch

während des Jahres als Sammelmappe

dienend, für die

Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2,20

„Für die junge Welt" à Fr.-. 70

ÜMll TPrÖllloin von umfassender Bildung
Full f lulliulll u. dreier Sprachen mächtig,

sucht Stelle als Gesellschafterin,
Reisehegleiterin oder Sekretärin. Würde
auch eine Stelle in ein feineres Geschäft
annehmen. Geil. Offerten unter Chiffre
J R 1008 befördert die Exp. d. Bl. [1008

981] Eine Tochter mittleren Alters, von
sehr gutem Hause, im Saal-, sowie im
Restaurations - Service sehr tüchtig, mit
sehr guten Zeugnissen versehen, sowie
beider Sprachen mächtig, wünscht
baldigst Anstellung in einem bessern Hotel
oder in einer Restauration, Eintritt nach
Belieben. — Gefi. Offerten unter Chiffre
V H 120 poste-restante Koblenz (Aargau).

M

«st

m1042] Ein Frauenzimmer, gesetzten
Alters, in Haus- und Handarbeit

tüchtig, sucht baldmöglichst
Stelle zu einem alleinstehenden jg
Herrn oder einer Dame. Ausge- 18

zeichnete Zeugnisse zur Einsicht r§
bereit. Offerten sub Chiffre J. S. gj
1042 befördert die E.xped. d. Bl. 31
J • 1 ^

Töchterpensionat Bolle, Genfersee.
Prosp. u. Referenzen zu Diensten. (H9S85L)

Stelle-Gesuch.
1049] Ein treues, fleissiges Mädchen,
18 Jahre alt, welches allen Hausgeschäften

vorstehen kann, wünscht bis 1. Januar
' Stelle in einem besseren Privathause.

Gefl. Offerten sub S 1049 befördert die
Expedition d. Bl.

Honig.
Garantirt echten Bienenhonig'
verkauft billig so lange Vorrath [1047

UVölili, Lehrer, Friedlisberg (Aargau).

m

Gesucht.
^

In einem Geschäfts h aus in YYi uterthu rfindet ein jüngeres Mädchen, Aufnahme.
Demselben wäre Gelegenheit geboten, die
Hausgeschäfte gründlich zu erlernen. :—
Eintritt nach Neujahr.

Die Adresse ist hei der Expedition
d. BL zu erfragen. [1048

XOie beliebten [936

Badener-Rräkli
versendet franko gegen Nachnahme

à Fr, 3. 20 per Kilo
Conditorei Schnebli in Baden,

1010] (H 506 ff)Modes.
Eine achtbare Tochter könnte Mitte

Februar in die Lehre treten hei

Fr. Messner-Wehrli, Modes, Wintertliur.

Fiir Festgeschenke geeignet :

1027] Hübsche Giessfässer von Zink, 5. 8
und 11 Liter haltend, naturell 10, 12. 50
15, marmorirt Fr. 11. 25, 13. 75, 16. 50.

Hochachtungsvollst

Traug. Häfelin, Zurzach.

CHOCOLAT

Badener Kräbeli (Schnebli)
per Kilo Fr. 3. 20

stets zu haben hei [10-35
Fran Ochsner, Neug. 14/IV, St. Gallen.

X 11p gebrauchten Briefmarken kauft
fortwährend. Prosp. grat. [943

(IIa82230) G. Zechmeyer, Nürnberg.

Herrn. Scherrer, St. Gallen,

zum „Kameelhof". [1023

Festgeschenke, als :

Jagdtaschen und Netze

Zimmer-Turnapparate
Hängematten

Schaukeln — Kimlerpeitschen
Springseile — Gletscher seile

empfiehlt bestens [1043

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

ZI H ICI S I. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Ein altbekanntes Hustenmittel,
gleich vorzüglich für Erwachsene wie
für Kinder, ist Schräder s Spitzwe-
gerichsaft in Flac. à Fr. 1. 25 u. 1. 90.

Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meisten Apotheken der Schweiz.
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meist. Apotheken der Schweiz.

öt. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 5 t der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. Dezember ,889-

H. H, Ihre angenehmen Nachrichten sind uns richtig
geworden und ist die gewünschte Sendung sofort an Ihre
Adresse abgegangen. — Ein mehrmals wiederholtes, möglichst

warmes Fußbad verhindert das Weitergrcifen der
Geschwulst an den Füßen, auch das lästige Beißen wird
dadurch sofort gehoben.

Junge Kausfrau in W. Das durch keine Abwechslung

unterbrochene Einerlei in den Gemüsen muß Ihren
Tischgenossen das Essen verleiden, und abgesehen davon,
ist solch' eintönige Beköstigung der Gesundheit nachtheilig.
Tagtäglich auf dieselbe Art zubereitetes Fleisch und
Kartoffeln, das muß auch der tapferste Esser schließlich satt
bekommen. Eine Tochter aus dem Mittelstande sollte unter
keinen Umständen heiralhen, wenn sie sich nicht vorher
mit der Besorgung einer Hauswirthschaft ganz vertraut
gemacht hat. Eines muß den Hanshalt zu führen und zu
besorgen verstehen. Soll nun diese Rolle dem Manne
zufallen? Es ist ja unendlich gut, wenn der Hausvater ein
richtiges Verständniß hat von den im Haushalte vorkommenden

Arbeiten und von den Mitteln, deren es bedarf,
um ein Hauswesen gut zu versorgen. Wenn er aber am
Schüttstein steht, die Teller wäscht, abstäubt und die
Stuben kehrt, und die Frau versieht auswärts den Handel,

so muß dies doch für Jedermann ein bemühendes
Zusehen sein. Es ist wahr, das Essen ist, so obenhin
besehen, ein ganz prosaisches Geschäft, besonders wenn die

kurzsichtige Frau durch ihren Unverstand und ungemüthliches

Wesen die Mahlzeit zu einer ganz gewöhnlichen
Abfütterung macht. Es sollte sich ein Jedes der Hans¬

genossen von einem Mal zum andern auf die Zusammenkunft

beim Essen und auf's Essen selbst freuen. Ist ja
doch die Mahlzeit oft die einzige Stunde, wo die
Familienglieder alle gemüthlich beieinander sein können, und
solche Lichtpunkte sollten von der Hausmutter sorgfältig
gepflegt werden, schon um der Kinder willen.

Hreue Anhängerin. Mütter, die geschäftlich so sehr
in Anspruch genominen sind, daß Unruhe und Aufregung
zum bleibenden Zustande gehören, sind selten dazu
geeignet, dem Kinde die natürliche Nahrung zu reichen.
Denn in solchem Falle kaun die Mutter ihrer eigenen
Ernährung allzu wenig Aufmerksamkeit schenken. Einfach
und reizlos ist Bedingung, keine unreinen Fette u. dgl.
Auch bedarf eine Stillende unbedingt des täglich
mehrmaligen Tiefathmens in frischer, reiner Luft. Das Köpfchen

des Kindes muß im täglichen Bade jedesmal mit
Schwamm und Seife bearbeitet werden, um die nachherige
Trockenreibung mit feinem Tuche folgen zu lassen. Ein
Häubchen würden wir dem Kinde nicht aufsetzen, denn
der sich rasch entwickelnde Kopf muß ausdünsten können,
wenn nicht Schuppen und Bläschenausschlag sich einfinden
sollen. Ein Kindchen, das aufgeregt ist und nicht schlafen
kann, behandelt man am besten mit nasser EinPackung
des Rumpfes; es ist dies ein selten versagender Schlaf-
bringer. Milch mit Haferschleim gemischt, ist ein vorzügliches

Nahrungsmittel für Kinder; doch ist es geboten,
die ausgekochten Haferkerne durchzuseihen, damit sie die
Verdauung nicht beeinträchtigen.

Bon Aonte, Hhielle und ZZertHa L., Realschülerin
^

in H., einer fleißigen Markensammlerin, sind uns
Briefmarkensendungen zugekommen, deren Empfang wir
höflichst verdanken. Màg à Zàeizer àilm-àlllmg.

Farbiger, schwarz und weiß seidener Atlas,
Fr. 1. 40 bis 23. 80 per Meter (in je i8
verschiedenen Qualitäten), versendet in einzelnen Roben
und Stücken das Seidenfabrik-Töpöt C. Üleiinkberg,
Aürivb. — Muster umgehend. sss4—s

Doppeltbreite Damentuche bester Qualii.
à 75 Cts. per Elle oder Fr. 1. 25 per Meter,
sowie doppeltbreiten tlbsviot (reine Wolle) in solidester

Qualität à 85 Cts. per Elle oder Fr. 1. 45
per Meter versenden in beliebiger Meterzahl direkt
an Private portofrei in's Hans Oettinger ck Co.,
Centralhof, Zürich. pss-z

L. 8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis.

an/ì iin/r ü'otbgoick.) Lr. 1.60. l-laäoira
MlllUKtl M st till st à° Lr. l. so. àroso
(Lbsrrzft Lr. 2. sports üns Lr. 1. so. üsssats! üno
(keiner, süsssr Dessertwein) Lr. 1. 60, per ganse
Liasobe, in Listen von 12 Li. an, anest in vsr-
sebiscksnen Körten, Laeknng krsi, all Dasei. Crosse
Auswabi in ksinersn Dorten. Direkter Import. Dreis-
liste tränke. SsNn âî Laroslorts.
unck Ls>sv1. Doklisk. I. ÄI. <ler Königin-Degsntin
von Zpanisn. sg

Der VsrlAA à6r (N. Xâlinsà ààààrei in 8t. Htàn)
6 m x L1 s d I ì)

tin àiiiimeilt
s.ii4 âis

,,8àà

ist silt willkommenes kesciienk kür lisbs à-
Asböri-rs itiicl ?rsmà in à Hsimgk tirbl in
cier stftemàs unà kostst mit ftsr illustrirtsn Lei-
sttAS „?ür àiê jUNZs ^slt" ückuko cftircli à
AM26 Leltvvsiî! vist'tsIMn'lieli blos >1'. l. ."ist,

in's àànà (inkl. ?o>to) lsir. 2. 2st.

?u fk8ige8ek6nken ^
XErvLL unä Xlsili/à X à / ^MMÄ8

m /WyistsiApà-

Uglt" X ^ ^^»88.

ksiest illustrirts stllZsnclselirikt in ^wölk Leiten,
.làro-MA 1889, slsgant einn'sbunàsn init Ooici-
àrnok irunko AS^sn ààtuiirns oäsr stsinssnàunA

àes IZstrnAes à ?r. 2. 22.

LIsAUllbs

kür zscisn 4àrAâK passsirci tiikc! âiiâ
wftûrsiicì âvk .làss âls 8smmklmsppk

âÎGirsircì, kür dis

Zcààr n N'. H

àis Wslt" à 7b

Víll VpölliMll von umkassencker Diiàung
kllll k I linllîlll n. àreler Lpraoben inaob-
tig, suebt KtsIIe aïs Keseilsebattsriil,
Reisebegieiteriu ocisr Sekretärin. V^ürcke
aucb eine Ktells in ein keineres Cesebäkt
annsinnen. (!eü. (liierten nntsr Dbitkre
ck D 1008 bekörckert ckie Lxp. à. Di. s1008

98ij Line Locbter mittleren Alters. von
seirr gutem Dause, im 3aai-, sowie im
Lestanrations - 3sr?ise seiir tüeiitig. mit.
sein- guten Zeugnissen verseireu. sowie
beicksr Kpraoben mäebtig, wünsebt Kai-
ciigst Anstellung in einem bessern Hotel
ocker in einer Restaurstioil, Lintritt naoir
Dsiisbsn. — Cell, (lil'srtsn nntsr (liritkrs
V L 122 xoste-restante Xodlens sTargau).

«

MI042j Lin Drauellêiimmer, gesà-
ten Alters, in Dau.s- nnck Danà-
arbeit tnebtig, sueiw baickmvgiiebst
Kteils üu einem aiieinstebenàen M
Derrn ocker einer Dame. Ausge-
2siebuete Zeugnisse /.ur Linsiebt M
bereit. Dikerteu sub (lbitkre I. 8. ^1042 beiörckert ckie Lxpeci. cl. DI. M

«ieiMiMi
Drosp. u. Rsksren^sn ^u Diensten. jliZW l)

Kislls-Assuà.
1049s Lin treues, tieissiges stiacieben,
18 labre ait, weicbes alien Dausgssebäk-

^

ten vorstvben kann, wünseirt bis I. .ianuar
l Ktsiis in einem besseren Drivavbanse.

Cell. Olksrtsn snb Z 1242 bekörllert àie
Lxpoàition ck. Di,

Honips.
Carantirt eeirtsn VIvusirdottiZ; ver-
kault billig sa lange Vorratb s1047

Deirrsr, ?riscklisderg (Aargau),

Si

Oesuotit.
In einem (lesebattslurus in VV! aiet tilitI'

bnäet ein jüngeres A-iäestsn .Auknabme.
Demselben wäre Csiegsnbeit geboten, cüe
Dausgesell ä tte grünciiieb r.lr erlernen. ^—
Lintritt naoir Dvujabr.

Die Acirssso ist bei Hier Lxpeckition
<i. Di. l?u ertragen. (1048

4DÍS 1)SlÌ6ì>k6I1 sS36

lîàiiei'-ki'àlî
vsrssnäet tranko gegen Daebnabms

à ?r. 3. 2s per Lüo
Lonältol'Li 8eknkbli W kàn.

1010s (U Mil)Nodes.
Dins avktbsrs lovkter Könnte lilitte

Nedruar in äis Nskrs treten bei

lüg AbWNvr-lsüIli'Ii, Nà8, Uilitbi'tlllli'.

k'iil- ZebiZiikt:
1027j Mbseiik kissskässsr von Zink, 5, 8
unck 11 Liter baiteuck, naturell 10, 12. Z0
15, marmorirt Lr. II. 25, 13. 75, 16. 50.

Doebaobtnngsvollst
2ur?sod.

cttocc)l.Ai

Làner Xrädsli WM)
per Lilo kr. Z. 20

stets 2u baksn bei sI035
Lrnn velisner, Leug. 14/IV, 8t. Kalten.

4 î l r» gsbrauobtsn Lriêkuiarkêll kauktì t » < tprtwäbrenck. Drosp grat. s943
ftüWZö) V. 2eoNinszrer, Nürnberg.

2um „ILamssIkok". sio23

Als:

àMàii mà îikî^

lîmmei'Iui'nappal'ats
l !!>I1<T(D,U,i ,(>>,

Stilmulitiln — Xiucleipeitstîilen
Lf)rÌliA86Ìl6 — (alöiLLllölLkils

smptisbit bestens (1043

D. 4)SLIEST',
Lenllsniztiai 12 unck Hennveg 53,

l li I< ». s553
Von Lennsrn bsvorTugts Narks.

Carantirt rein bei massigsten kreisen.

Nu Màmà îlnàliiiàl,
gisieb vor^ügiieb kür Lrwaebssns wie
kür Liucker. ist SodraNer's Sx1t2ws-
A'SrivNss.kt in Liae. à Lr. 1. 25 u. I. 90.

Lenersiclep. : Apotb. Hartmann in Ltsckborn.
In 3t. kalisn in sammt!. Apotbeken, sowie

cksn meisten Apotbeken cksr Lebwei^.
Ksneralllep. t Apotb. Hartmann in Ltsokkorn.
In 3t. Salisn in sämmti. Apotbeken, sowie

cksn meist. Apotbeken äer KebwsD.



Fulntu-isct Ifatten-Jviftmg — ©latter für îunt fjäusHWuut îÂrrts

Bijouterie contrôlée
E. Meister

Poststrasse, neben „Hôtel Baur", Zürich
1001] empfiehlt (H 4662 Z

die modernsten Muster in controlirter

Gold- und Sîlberwaare.
Das Magazin ist auch Sonntags von

10 Uhr an geöffnet.

AlsWeihnachtsgabe sehr zu empfehlen:

997] Soeben erschien und durch alle
Buch- und Musikalienhandlungen zu
beziehen, oder direkt gegen Einsendung
von Fr. 2. 60 in Briefmarken :

— Ziüierkränzchen —
Orlginaloompositioneii für die Zither.

Preis Fr. 2. 50. (B 4629c Z)

Bernhard Fritz. Musikverlag, Zürich.

Kochschule von Frau Engelberger-Meyer
oberer Hirschengraben 3 — Zürich.

980] Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an. dass der 39. Kurs am
6. Januar 1890 beginnt.

Es empfiehlt sich bestens (0 F 4016)

Frau Engelberger-Meyer.

Als passendes Festgeschenk

Moderner
Knaben-Anzug

„HELVETIA"
versende franco durch die ganze Schweiz
für Knaben von 2V2 Jahren zu Fr. 7. —

«3 » ,7.50,4 „ „ 8. -,5 „ 8. 50

.6 „ „ „ 9.50
»

7 - ». » 10. 50
in neuesten dunkeln und mittelhellen
Dessins, gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrages.
Umtausch gestattet. [1022

Hera. Scberrcr
Herren- iä öataMBi-fatot
z. Kamcclhof St. Gallen ialtergasse B.

Feiner Schleuderhonig
eine 5 Kilo enthaltende Posthiichse um
2 Fl. 50 Kr. öst. Währ, oder ö1,^ Fr. zu
haben bei [1033

Michael Franzen, Bienenzüchter
in Hatzfeld (Ungarn).

offeriren wir unsere

feinen Flaschenweine
In ICistcih.erL -void © 1/1 Plasclieïi à Pr. 13.

»7 7 7 7 7 1-2 1/1 77 ^77
nach Belieben

Malaga, rothgolden
und dunkel

Madeira
Muscat
Marsala
Vermouth

Kiste gratis. -

assortirt in nachstehenden Weinsorten:

Burgunder:
Beaune 1883
Thorins 1885

Bordeaux
Veltliner (Sassella,

Inferno, Grumello)
Franko-Lieferung gegen Nachnahme.

Siebenbürger,
weiss

Etna, weiss
Apennino
Barletta vieux.

Gleichzeitig empfehlen wir unsere vorzüglichen [1036

Rheinweine
bester Jahrgänge, als: Oppenheimor, Hochheimer, Moselblümchen,

Liebfrauenmilch, Rüdesheimer, Steinwein in Boxbeutel, Johannisberger,

sowie diverse Marken

Champagnerdeutscher und französischer Provenienz zu billigen Preisen.

Bug. Wolfer & Gie.
Flascliexiwein - G eschäft — Rorschach»

L'Echo littéraire

L'Echo littéraire

L'Echo littéraire

L'Echo littéraire

ist die einzige französische Zeitschrift, die
zahlreiche deutsche Uebersetzungsanmerkungen bringt.

wird daher sehr günstig beurtheilt; die „Halle'sche
Ztg." sagt: „Einen hübscheren und angenehmeren
französischen Unterricht kann man sich gar nicht
denken."

bringt Romane, Novellen, Gedichte der besten und
bekanntesten neuen Schriftsteller, Anekdoten,
Räthsel, sowie Uebersetzungsarbeiten, in reicher
Auswahl.

bietet eine durchaus zuverlässige, sorgfältige
Auswahl, die auch besonders der heranwachsenden
Jugend ohne Bedenken in die Hand gegeben werden

kann. Alles unpassende ist ausgeschieden.

.p. | I. i erscheint zweimal monatlich : je ein Heft von zwei
I r Qh0 littéraire B°Sen in handlichem Oktavformat, jährlich also

ein Band von liber 700 Seiten.

L'Echo littéraire ist sehr hillig. Jahresabonnement nur 4 Franken.

L'Echo littéraire

»r Hochfeine Wolldecken
inj uj
|S weiss und farbig, leicht befleckt, jedoch immerhin sich noch für Geschenke
Ba und Aussteuern eignend, als „Azussoliiiss" von Fr. 6 bis Fr. 23, statt [H,

" ~ "" t87 I

bringt vom 1. Januar 1890 an vollständig das

L'IInUn lit+apolno neueste Werk Henry Gréville's: L'avenir d'Aline,
C.WIU SI Lit/1 dl I C das im Buchhandel Fr. 3. 50 kostet, hier aber kaum

ein Drittel des Preises.

Abonnements besorgen alle Postanstalten u.
Buchhandlungen. (Dépôt für Deutschland : K. Gustorff,
Buchhandlg., Leipzig.) Probe-Nummern gratis vom
Herausgeber : Professor Aug. Reitzel, Lausanne.

_ Die 250 ersten neueintretenden Abonnenten erhalten gratis so lange
Vorrath reicht: das II. Semester 1889 (nur vollständige Erzählungen enthaltend)
oder ein Band Souvenir du Pensionnat 1886. [1025

Originell und elegant ist

it's iüreissKal
mit praktischen Rath seh lägen

für Garten-, Obst- und Blumenkultur.
Bei Einsendung von Fr. 1.15 fran-

kirte Uebermittlung. [1026 |

Karl Kölla. Stäfa,
Buchbinderei und Papeterie.

Musikalische Novität m
in wohlfeiler Ausgabe:

Der Komiker
axxx ZKla-vier.

Zauber-Kunststückclien und
humoristische Vorträge am L'iano.

herausgegeben von

Louis Bi-andt.
Komplet in 3 Heften à Fr. 1. 35.

Inhalt: Concertstück mit der Bürste -

Aeolsharfe — Die hohe Schule, geritten am
Klavier — Ein Zukunfts-Virtuose — Der
Leierkasten — Russische Schlittenpost
— Das verstimmte Klavier — Musikalisch
lachen und weinen — Die Franzosen bei
Sedan etc. — alle Stücke amusant und
leicht ausführbar. Vorräthig bei

J. O. Krumpholz,
Musikalien- und Instrumenten-Handluug,
1030] Spitalgasse 40, Bern.

24

— Silberne Medaille Paris 1889. —

Toilette-Seifen
in grosser Auswahl. [987

Feinste Parfums
offen und in eleganten Flacons.

Parin-Kästchen.

Sachets-Powders
für jeden Geschmack.

Gesigpt zii Fcstpüclieite.

II FF. Hausmann,
Hecht-Apotheke, St. Gallen.
— Zwei Diplome Zürich 1883. —

ÎS Fr. 9 bis Fr. 38.

Reisedecken,
solid, und elegant, von Fr. 6. — bis Fr. 23. —

Pferdedecken
in reicher Auswahl von Fr. 5. — bis Fr. 9. — ; gröbere

S Vieh- und Glättedecken
von Fr. 2. — bis Fr. S. 80, schwer und solid.

fl H. Brupbacher, Bahnholstrasse 35, Zürich, ü

500 Mark in C5-ol«l,
töcnn Creme Grolich nidjt aße fiant*
unreinigfeiten, alö SommerJjiniffeit, geötr«,—,
fterfe, >onnen6ranb,3Jitteffer, Stafenrôtljett. ^beseitigt u. ben îeint bi8 t. Sllter blenbenb
toeifj unb juaenblirf) frtf# erhält Ärine—1
©3>minfel $retô 1.50. £>pt"2)ep.
A. Büttner. 21poi&., Basel.

Preise von Thee
feinster Qualität und neuester Ernte

von Carl Osswald in Winterthur.
Ceylon in Original-Packung:

1 Paquet von 2 engl. Pfd. (906 Gr.) Fr. 7. —
1

» „
1 («3 Gr.) „ 3.50

1
» L » (M Gr.) „ 1.20

Ceylon, offen, per 1/2 Kilo „ 3.85

Chinesischer, Kongou oder Souchong:

per 1/2 Kilogramm Fr. i. 25

Wiederverkaufer u. Abnehmer von
mindestens 10 Pfund erhalten Rabatt. [1011

Das seit langen Jahren als vorzüglich
bekannte [124

Schrader'sche Pflaster
(Indian-Pflaster)

von Apoth. J. Schräder, Feuerbach-Stuttg.,
ist das bis jetzt zuverlässigste Mittel bei
bösartigen Knochen- u. Fussgeschwüren,
nassen und trockenen Flechten, offenen
Füssen u. allen derartigen Schäden, wess-
halb dasselbe auch immer grössere
Verbreitung findet. In dreierlei Nummern
Nr. 1, Nr. 2, Nr. 3. Broschüre in allen ;

Depots gratis franko.
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meisten Apotheken der Schweiz.

Schweizer Frauen-Zeitung — Kläkler für den häuslichen Nreis

khoiitotio tontrü!«»
L. Nsistsi'

?08t8tlÄZSö, llêdêll ..gôtêl kklur", 2üriod
1001) emptlsklt )kl 4662 7
äis moäernstsn ìllustsr in controlirter

Koîcj- unli Zübei-UAAi'k.
Das Nagav/in ist auok Sonntags von

1O Dkr an gsökknet.

KIsWk!>1NA0tlt8gAb6 ^I.r -u emMIviu
9S?1 Sosbvn omokion im,! àrek alle
Luek- unä ülusikalienlianälungsn lie-
^ielion, »den äirekt gegen kinsenänng
von kr, 2. kll in Lrietmarksn /

— Ätkäräclisn "0riZtnai<ZornnosiîiOnen tür Äis XiÄüsr,
?rsis ?r, 2. SO. (KMSc ü)

kornkarä k^rii?. Uuàvào. ?ürio>i.

K0Lk8eku!6 V0N ^geibörgsr-Vö^r
obei-vi- Wi'8àî!A'i'àìdkR 3 ^ NàîGZZ«

980) Uismit asigs ioà äsn gsskrtsn Damen ergsksust an. àass âer 23, Rurs am
6. Mannar 1390 beginnt,

ks empLsklt sieb bestens (S 4316)

^rsu UnAslberAer-iVIeyer.

MMllkß MMàà

Xnabsu-à^uK
MVLM"

versenäe iranoo änrok äis gan?/s Lekvei?
für Knaben von 2>/z Iakren ?u kr, 7, —

3' - .7-50.4 S, -.5 8, 50

.6 3,50

.7 „ 10, 50
in neuesten äunksln uuä mittelksllen
Dessins, gegen Kaoknakms oäsr vor-
ksrigs kinsenänng äes Lstrages, Dm-
tansok gestattet. )1022

Um. UUrl tzl'

Hem- M MMà?M
î. ü,Me»IIlok 8t. (xnllen Âà'ZWtZ.

keiner 8e!ilenàli«iiiz
sins 5 Kilo sntkaltsnàs kostbüokse UIN
2 kl, 50 Kr, öst, lVäkr, oàsr 5^/z kr. ^u
kabsn bsi ^1038

A îeliael kranükn, Llenenxuobtsr
in gàkslà (Ungarn),

niter! rsn >vir unsers

àînvu
lin, 1^11 s ì-r: In.s10. -v^ao. S i/i IK'ls.sctli.Sao. à. TK'ir. 12.
.7 77 77 ^-2 1/1 77 à, 7.

naek Dsliebs»

Malaga, rotkgolàen
unà äunkel

Maâaira
Mnsvat
Marsala
Veriuontli

Kiste gratis. -

assortirt in naobstsksnäsn IVeinsorten/
lSurgunäer:

Deaune 1883
kkorins 1885

Lorâeaux
Vslìliner (LasssIIa,

Intvrno, (lrumslio)
brankci-l.ietvrung gegen Kavknakink.

Kisvsnkûrger,
2VSÌSS

ütna, iveiss
^.pennino
Larlotta visux.

illeiekîrsitig smpkeblsn wir unsers v o r ^ ü g i e Ii e u I i/66

^Keinveàiie
bester lakrg-inge, -,1s/ 3xxsnksinisr, Hookkêiinsr, HoZêlblàekên, Iiisd-

krausnmilok, Rüäesksiinsr, Ltàt?sia in lZoxbsniel, 2oäauvisbsrZsr,

sorris âivsrss lVlarKsn
< l :> « I

äeutsebsr unä trunxösisolier Drovenisn^ ^u billigen kreisen,

UZlIA-. 0Î6.
Z^IkÄ,sOlisiixvsiii-— KorZLkNOk-

l_ ^ek0 littêi'ail'e

ì.'^eli0 üitenaii'e

I. ^ekv iitteraii-e

>_ ^eko litiei'ait'6

ist äis SÌU2ÍZS trun^ösisobs ^sitsobritt, äis 2ubl-
rsiobe àsiltêlîis Dsbsrsetz/ungsuonisckungsn bringt,

rvirä äsbsr ssbr günstig bsurtbeilt; äis .Dulis'sebe
2tg, " sagt: .Kinsn bübsobsren unä ungsnebinsreu
trun^-isiseben líntsrriokt kann man siob gar niobt
äenbsll,^

bringt ltoinuns, blovsllen, bisäiäts äsr besten unä
bskunntvstsn nsusn Lsbrittstsllsr, rinsbäotsn,
Rütbssl, sovls Dsbsrsstxungsurbsitsn, in rsiober
ä,US2V.nbl,

liietst eins àuràus 2UVsrIâZSÎZs, sorgiältiZs ^us-
2vsbl, äie g.uob bssonäsrs äsr bsrun2?uobssnäsn
lugsnä obns Dsäenlrsn in äie Dunä gegeben vsr-
äsn bann, tilles unpussenäs ist uusgssobisäsn.

—, .» grsobsint ^vsiinul inonutliob: )s sin Dskt von 7/v?ei

I s» îingen in bunäliobsni vktuvtorinut, jäbrliel, also
sin öanä von über 733 ZêítêN,

I. ^eko litteraire « ^adrssànusinsllt nur 4 ?ranksn.

I. ^eko ütterail'e

^ockieine WollUclikn
llll

UA vsiss unà tarbig, Isiàt bêâsikt, ^eäoob iininsrbin sieb noob tür blssobsnks
^ unä Aussteuern signenä, als von kr, g bis kr, 23, statt A

lS7 5,

bringt vorn 1, .lanuar 1830 an vollstänäig äas
I usiisÄslsssrl: Il-rrr SrsviUs'sî D'avenir (I'äliiir.
D. 111I ÄII î? äas im lZucbbanäsl kr, 3, 50 kostet, bisr aber kaum

ein Drittel äes krsises,

Abonnements besorgen alls koànstaltsn u, Luob-
banälungsn, )Dsz>ôt tür Dsntsoblancl / ü, NusiorA,
Duobbanälg,, IiêîxsíZ.) krobs-àmmern gratis vom
Herausgeber / krotsssor àg. HsitlZSl, liausauns.

^ Dis 250 ersten nsueintrstsnäon tlbnnnsntsn erkalten gratis so lange
Vorratk rsiokt / äas II, Lsmsstsr 1883 snur vollstänäigs krz/äklungen sntkaltsnä)
oäsr ein Sanä Louvsuir à ksusiounat 1LLL. j)1025

vris'insll unä olegant ist

Äl'8 àdi^iWdî
mit praktisebsn katiizvlilägon

tür (ìàii-, 0I)8t- um! Itluiiitiiluiltm'.
Dei kinsenäung von kr. 1.13 trän-

kirte Ilsbsrinittlung, )1026l
î<A>-! Kölla, 8tà,

Lnvlidiuäorsi unä kapsteris.

i 1»>v itiit m
in rvebllniler 4usgal>e/

NSZ7 ^OTWàsr'
s,rici, T^Isr-visi-.

7,aubor-Knnststü<;ksbsn u»ä >/umo-
l istisebe 0 oiäräge SIN Diano,

beransgegelien von
Z ^«»ItZ>! I îl

Komglst in llettsn à kr, 1, 35,

Inbalt: t'onoertstllek mit äer Diirste - -

4e>>lsl>arkö — l)!s Koks 8oku>s, gerüten am
Xlavisr — kin 7ukuntts-Virtuose — Der
ksierkasten — lîussisebe Lvklittvapost
— Das verstimmte Klavier — àlusikalisok
laoken unä rvelnen — Die braniossn bei
8säan ete, — alle Dtneke amusant unä
leielit auslnlirbar, Vorrätbig bei

S. Krumpêiol?,
Klusikalikir- unä Instrumenteu-IIalläluug,
1030) Lxitalgasse 40, Lorn.

34

— Zildsrne üsäaille karis 1SL3. —

in grosser 4iusivakl, )387

k-ein8te îìium8
nttsn unä in eleganten klaonns,

Miàlà
tür zsàsn tlesokmaok,

UMkî

llà-ápotiià, Kt.

— 2vei vixlsine Liiriek 1322. —

>ü) ?r, 3 bis kr, 38,

R.6ÌS6à6à6N,
sczllâ nnâ slsgant, von Kr. S. — dis Kr. 2S. —

in rsiodsr ^,nsvra1i1 von Kr. S. dis Kr. s. — ; gröbsrs
A Vià- unà (isiâtteàsàsii

von Kr. 2. — dis Kr. F. SO, soDvrsr nnâ soiiâ.
U L. Lrupdaàei', LAkndotstraZss 35, Aûrià.

SOt> in t><»I»t,
wenn ^rême LZrvNek nicht alle
Lautunreinigkeiten, als Sommersprossen, Leber«.—>
flecke, Sonnenbrand, Mitesser, Naseurötheee. ^beseitigt u. den Teint bis i. Alter blendend ^weiß und jugendlich frisch erhält. —'
Schminke! Preis Frs. Hpt.-Dep.
à. KÜttNtV. Apoth., KU8kI.

?I'6Ì80 VVI1 Iliss
ksinstsr Qualität unä nsusster krots

von Larl v88walct in Wintoettiur.
(Zezrlon in 0ri^iuül-?g.ätni^ :

1 kaczuet von 2 sngl, ktä. )M Kr.) kr. 7. —
1

7 ,1.. (IZZ Sr.) „ 3.33
1 'r 7 ,à

MZ kr.) „ 1.23
<Ze>Ion, ölten, gsr lo, kilo „ 2.23

àinssisvksi', üoiiZou oà SouàllZl
per Hz Kilogramm ?r. à. 23

tVieäsrverbauter u, Kbnskmer von min-
ässtsns 10 ktunä erkalten kabatt, )4011

Das seit langen lakrsn als voivügliok
kekannte ^24
8etii'ac!6l''8ell6 kìLtei'

)1,i<liî> »-I^tl:> /»!t <r»)
von Kpotd, Lokraâsr, ksnsrbaek-Ltllttg,,
ist äas kis )et?/t Zuverlässigste NittsI ksi
bösartigen Knooksn- n, knssgssokvürsn,
nassen unä trooksnsn klsoktsn, otkensn
küssen u, allen äsrartigon Lokääen, vess-
kalb ässsslbs anok immer grössere Vsr-
brsitung knäst. In ärsisrlsi Kümmern
Kr, 1, Kr, 2, Kr, 8, örosokürs in allen!
Depots gratis kranko,

Keneraläep. : Kpotk, Hartmann in Ltsokkorn.
In Lt. oallsn in sämmtl, Kpotksksn, sovis

äsn meisten Kpotksksn äer Lokvsix,



Stfptmijer JfraitEit-jBifitttg — «Mütter für hen üäu&lWjeit î&xei&

Zuschneidekurs für Schneiderinnen.
An der Schweizerischen Fachschule für Damenschneiderei und

Lingerie in Zürich wird von Mitte Januar bis Ende Februar ein

Zuschneidekurs
mit vollem Tagesunterricht eingerichtet. Es besteht hiebei die V oraussetzung,
dass die Theilnehmerinnen ihren Beruf schon während einiger Zeit selbstständig
ausgeübt haben. Das Kursgeld beträgt Fr. 20. (0 F 4149)

Den Theilnehmerinnen wird, soweit nöthig, bei Beschaffung von Unterkommen
hülfreich Hand geboten.

Die Anmeldungen sind unter Beilegung eines Zeugnisses über bestandene
Lehrzeit, sowie unter Angabe des Alters, spätestens bis 31. Dezember schriftlich

einzureichen. [1039

Adresse :

Schweizerische Fachschule für Damenschneiderei und Lingerie,
Scih-ipfe 32 — Zürich.

Zürich, den 13. Dezember 1889.

Für den leitenden Ausschuss :

C. Grob.

Schweizerischer gemeinnütziger Frauenyerein.
Haushaltungsschule in Buchs bei Aarau.

970] Beginn des 4. Kurses: 20. Januar 1890. Dauer drei Monate.' Kursgeld
Fr. 180 (Pension inbegriffen). — Sich anzumelden bei

Frl. E. Moser, Muchs.

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Feinste Basler Leckerli
nach altem Rezept à 60 Cts., 80 Cts. und Fr. 1. — per Packet versendet
Postcollis — 12 Dutzend — gegen Nachnahme franko und empfiehlt bestens [972

(h 3710 Q) Â. Dürr, Comestibles-traiteur,
Basel — 26 Freiestrasse 26 — Basel.

A.W.V - :..,AAAAAAAAAAAAAA^AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Lohnender Hausverdienst!
\en patentlrt!

Strickmaschinen mit Patent-Schlauchschioss,
um rund zu stricken. [1038

Kurbel nur oben oder unten hinzubewegen.
Erhöhte Leistungsfähigkeit

Maschinen zur Einsieht aufgestellt Erniedrigte Preise
WünsohendOnfalls Garantie für genügend Arbeitt

Der General-Agent :

J. Nötzli-Signer, am Wasser, Höngg (Zürich),
Mech. Strickerei & Strickmaschinenhandlung.

Iii»

Weihnachts-Geschenke für die lieben Kleinen!

ÏÎ3
[H]

'i
IbTe-u. i

1 Tante Marie's Jahrbuch, I.

B

L
$
I

Kl

Herausgegeben von Tb.

Weihnachtsgabe zum
Lust und Lehre für's H

—_ junge Volk, &
Schröter in Zürich. [1034 Jjjj

Aus dem reichen Inhalte dieses ganz neuen Büchleins erwähnen f!!|
wir hier: Kalendarium — Weihnachten. Gedicht — 's Kassehüchli — Der fll
Reiter a. d. Fässli — Klein Anneli — Der Osterhase — Die grossen Hosen — jjj
Wenn das Püppchen schlafen soll — Nie zu spät — Gesellschaftsspiele —
Räthsel — Zum Schnellsprechen — Rebus — Wörterspiele — Wünsche zum
Neujahrs-, Geburts- und Namenstag etc. — im Ganzen zirka 30 Gedichte
und 30 kleine Erzählungen mit 70 herzigen Bildchen. 74 Seiten stark.

Preis brochirt in elegantem Umschlag Fr. 1. —, gebunden Fr, 1. 25.

Kunst- und Frauen-Arbeitsschule
(Praktische Töchterbildungsanstalt)

Zürich Vorsteher: Ed. Boos-Jegher Neumünster.
999] Beginn neuer Knrse an sämmtlichen Fachklassen der Anstalt am
6. Januar. Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten
für das Haus oder besondern Beruf. Sprachen, Buchhaltung etc. — Besondere
Kurse für Handarbeitslehrerinnen. — 9 Fachlehrerinnen und Lehrer.

««"Uli Iß Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-Jhwhllbbli>UXU. stellt. Bis jetzt über 1000 Schülerinnen ausgebildet.
Programme gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt. (H 4601Z)

Gegründet 1880.

Töchter-Pensionat Zimmermann
— Brigg (Aargau).

956] Deutscher und französischer Unterricht, Religion, Zeichnen, Malen und Musik.
FrauenarbeltSBchule nach Reutlinger Methode, geleitet durch eine patentirte
Lehrerin. Familienlehen und liebevolle Pflege. — Referenzen und. Prospekte
stehen zu Diensten.

Fleisch-E
I • i wenn jeder Topf
lUI® agent den Namenszug

in BLAUERFARBE7nä$f.

Das schönste

Festist

eine

und sinnigste

geschenk
Musikdose.

Was brave Kinder gern haben,
Ferner :

lllnstrirtes
Kinderbuch

von Hans Jakob Bossliard, gewesener Lehrer in Zürich
Oktav. 96 Seiten stark. Preis brochirt Fr. 1. —, gebunden Fr. 1. 25.

Ü®äk Enthält 100 Gedichte und Bilder aus dem Kinderlehen im Genre
der beliebten Bilderbücher von Oskar Pletsch für das Kindesalter von 4 bis
8 Jahren.

Stau Iks colorirtes Bilderwerk
zum Anschauungsunterricht für jüngere Kinder.

Ein Buch für Haus und Schule. 4 Hefte mit 48 Doppeltafeln in I

Farbendruck und einem Anfang von Liedern, Erzählungen und Beschreibungen [if
für die verschiedenen Altersstufen von 3 bis 14 Jahren. Preis eines jeden H
Theiles brochirt Fr. 4. —, gebunden Fr. 5. —. jR

Staub's Bilderwerk ist nicht Udurch seine Farbenpracht ein A
schönes, sondern auch wohl das praktischste M

Bilderbuch und ist von der Presse und von Lehrern auf's Wärmste empfohlen ^und sollte auf keinem Weihnachtstische fehlen. [Hj

Staub's Bilderwerk ist in allen Buchhandlungen vorräthig,
aber auch direkt bezogen werden von der Verlagsbuchhandlung

Schröter

kann [HJ

& Meyer in Zürich. |
SÜSS

J. J. Schoch, Nachf. von Perrin-Chopard in Bern
versendet gegen Nachnahme franko durch die ganze Schweiz:

Ein Musikwerk in feinem Luxusholz-Kasten:
4 Stück spielend. 21/15 cm à Fr. 45. - 6 Stück spielend, 21/15 cm à Fr. 50.—

Eine Drehdose für Kinder:
1 Stück spielend von Fr. 2. 50 bis Fr. 5. —

Ein Schweizerhäuschen,
elegant und stylgerecht, beim Oeffnen spielend

für Schmuck, 1 Stück spielend, 13.14 cm
„ oder Tinte, 2 „ „ 16/23 cm

Cigarren 2 „ 18 20 cm

Ein Photographie-Album [i045
in hochfeinem Leder mit Goldschnitt und Dekoration :

2 Stück spielend, Quarto von Fr. 25. — bis Fr. 50. —
3

v » » SO. „ 60. —

Ein Bierhumpen,
altdeutsch oder bayrisch, 1

ç Liter, beim Trinken spielend:
Steingut, ohne Deckel. 1 Stück spielend à Fr. 15. —

mit 2 à 20. —
Porzellan, bemalt, ohne „ 1 „ à 18. —

mit 2 à „ 22. —
Man bittet, gefi. Preise anzugeben.

Fr. 15. -
'25. —
25. —

«^H-EUXIR. PULVER UNO ZAHNj>4$r4
~

RH PP. BÉDICTURl
DER ABTEI VON S O U L A C

(Frankreich)
Dom MAGUELOXNE, Prior

2 goldne Medaillen, : Brössel 1880 — London 1884

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

nmm I Barch den Prior
im Jahre I«hP M 1® Pierre BOSRSiOD

< Der taegliche Gebranch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner,
in der Dosis von einigen Tropfen
im Glase Wasser verhindert und
heilt das Hohlwerden derZaehne,'
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

i Wir leisten also unseren _Lesern einen thatsächliehen Dienst indem wir si«_

auf diese alte und praktische Praeparation auf
merksam machen, welche das beste Heilmittel und de
einzige Schatz far nnd gegen Zahnleiden sind,
Hans gegründet 1807 OrAlliy 106 4108, rneCreix-de-Segae

General-Agent : OCUUIN BORDEAUX
Zu haben in allen guten Parfumeriegeschaeften,

Apotheken und Droguenhandiungen.

Schweizer Frauen Leitung — Mäkler für den häuslichen Wreis

à8eliitt!i<làiii8 Ilir kàiàiiMii.
^1n àer Loduroi^erisodeu I's.vdsodulv lür vaniousvdueiâoroi unâ

I-ingzsris in Tüürivd wirà von Aitte .lanuar bis Dnàs Dsbruar à
2îusoki»etÂekATi's

mit vollem Dagssuutsrriodt eingsriodtet, lis bestellt diebsi âio Voraussetzung,
àass à!s Dbeilnsdmerinnsn idrsn îtooi l sodou wäbrsnci einiger lisit sslbststâuàig
»«»N-adt dabou. Das Xur«KsI«l bvlrSgt ?r. 20. (0 4l49>

Don Ddeilnedmerinnen wirà, soveit nötliig, bei LssvkaAuvK von llntsrìommvn
ditllroivd Nanâ gsiiotea.

Dis L.nmolâavsvn sinâ nntor Deilsguug sioos êieaxnissos «ber dsstanàsns
Dokrsvit, sovie union àgado âes KZlers, sxStest-svs dis -D. Desemdvr sodrikt-
Dell ein^ureioden, si 039

L.àr6SS6 l

^rlnvkiiiöi Ì8rl>0 t'»v!i8el»il« Mr ànnmuvlnikià'ei un<I IniiKvi ir,
S<-lD.Z.x>^s 22 — ^Ä.T-i.«zll».

èlûriod, lion 13. December 188!t

cilsn Isitsriâsir .^.rrssàrrss:
O. Orod.

^à^ei^erisàvi ^emeimìài^sr I'rmikiivvtviii.
— ^2U8sìàng88e!iul6 in Kuoli8 dei /^arau. —
373Z Lsginn â«-> 4. ILursesî 20. JanuarI3SV. Dauer ârsi Aonà.' Llursgolà
Dr. 133 sDensinn inbsgrittsn), — Lied anv.umeiâen ksi

I^rl. I>). AI««er, lku«!,«.

l'vïirstv L»slvr IsSvkvrU
naod altem Rezept à 33 lîis., 83 Lis. unà Dr. l. — per Daoket verssnàet Dost-
oollis — 12 llàenâ — gegen Daodnadme trando unà smptîsdlt Kostens s972

l»37io<Z) â. Vürr, Ooillsstiblss-ti'àur,
I!îrs>« f — 26 i?!'àsti'g,88s 26 —

I^àriSriâSi- Ha.iiLVSi'âiSiis'd!
>«» ii t

8trickw»8eiijvM mit?stkllt-8eà!MeIi8eIiIo88,
UIN rnnà ^u strioden. s1038

Ivurbei nun okon oàer union dinxubswsgsn.
ürdödtv I-ejstnnKskädiAdsit!

àkàe» /.»î- lie üclit M'geàllt! Id iiieàrîxte li eiso!
w^ûnsobouào.otalls Darautistür geuügsutltVrbeitV

Osr (Zsnsrsl-TVgsnd î

i. I^öt?Ii-8igner, M àvr, l-iöngg fliiiicli),
^lsck. Strickerei Ä Ztrickiriagckillêndê.2àIuvZ.

l!l-
Ueiàààis-kWeken^ M âie likdev Xìàkn?

^52

IdVS'w. I
Hlà àrià àliibneli, i.

z

lst
V
st
W

e»l

Derausgsgebon von III.

üi7eldns.oütgAs.vo 2u W
I-ust unâ I.edrs kür's ^

——. funxv Volk. A
8odröter in iîûrivd. ^1034^?

il.us àsm roioken induite àisses Zuni! neuen Luedleins emviidnen i!A
wir dier^ ivulonàuriuin — lVoidimelàn, (isàiedt — s üusseküodii — Dor
Reiter u. â, Üüssii — Lioin ^.nneli — Der Dsterduss — Dis Zrossen Dosen — ^
lVonn ins Dü^poden sodlán soli — Die xu spüt — Deseiisoduttssxieis — "
Rütdssl — Zium LodneUsxrsvden — kedus — iVörtorsxioie — wünsods suin
Dschudrs-, Déduits- unà DuinenstuK sie. — iin Denken ^irdu 3k Deàiedto
und 30 divine KirDidiunASn mit 70 der^iZen Liiàodon. 74 Leiten sturd,

Dreis krovdirt in sivKUntoin IImsodikA ?r. 1. —, Kekuncien ?r. I, 22>

Xun8t- uncl brausn-ài-beàekule
^Vràlisods Väoütsrdilännss^nstult)

^Üi'iä Voàdor! Kv08-iögliki' Ueumûnài'.
099^ Beginn neuer ILurss un sümmtiivdsn Duvddiusssn «ter Anstalt S.IN
6. llunuar. Krünäiiods, Prudtisods àskiiàunZ in allen wslklioden T^rksiten
tür àss Daus oâsr bssonàern Derud Lpraodsn, DuvddultunA etc. — Dssonàsre
Xurss tür Dsnänrkoitslsdrerinnon, — 9 Duodledrsrinnen unà Dedrer,

1 s Internai unâ üxternut. àsvadl âer Däodsr troige-àà>U6àlsu,^v» stellt. Dis ^ßwt üksr 1000 Lodülsrinnsn ausKskilàot. ?ro-
gramme gratis. .Isàs näders àsduntt wirà gerne sDdsilt. sD4601?)

18^0.

löedter-kvv^ionat ^iminerMann
9ôih Doutsedsr unà tran^ösisoder Dnterriodt, Religion, ^siodnen, Aalen unà Ausid.
?ranenari»e1ts«e!»ulv naod Rsutlivgsr Astdoàs, geleitet àurod sine patsntiDs
Dedrsrin. Damilisnleksn unà liebevolle Dtlsge. — Retsren^en nnà Drospsdts
steden nu Diensten.

klsi8ek»e
î » ^ wenn iecisi' lops
làllî tismenszirg

1)^8 8v1l0rì8t6

?68t-
ist 6ÎI16

Ullä 8ÌNvÌK8t6

A68<àà
Msiliiivs«,

Was brave Xiniler gern baben,
k^srnsr i

illlustiirtes
Ilinàihiirli

von Dans làod I!<»88>iarà, gewesener Dedrer in buried
Ddtav. 96 Leiten stard. Rrsis krovdirt ?r. 1. —, gsdnnàsn ?r. 1. 2Z.

Dntdält 100 Deàiedte unà Dilàsr aus àem Ilinàsrlsdsil im (lenrs
àer deliedtsn Dilàsrdûedsr von Dskar Dietsod tür àas lîinàesaltor von 4 bis
8 àadron.

8têìub'8 evIoi'ji'tL« Lilâvi'weà
2UM ànLotiauuiiALUutkrriotit kür füllAoro Liràr.

ltin Dued tür Daus unà Lobule. 4 Dette mit 42 Dozipeltatsln in I

?Ârksuàruck nnà einsin ^ntang von liisàsru, ür^ädluvZsn nnà LssodrsiduvZêii Ä
tür àie verscdlvàenen âersstuken von 3 bis 14 .ladren. Dreis sines zsàeu u'l'lmilos drooiiirt ?r. 4. —, gednnàsn ?r. 2. —. A

8îaub'8 kiîciel'werk ist niodt 1?àurcd soins Darbsnpravdt ein â
sodones. sonàern auvd wodl àas pradtisedste ^Dilàsrdued unà ist von àer Dresse nnà von Dedrern aut's ^Värmsts smptodlen ^unà sollte aut deinem IVeiduavlrtstisvIrv tedlsn. A

Ltaud's Lilâsrverk ist in allen Duoddanàlungsn vorrät,dig,
aber auvd àiredt bezogen weràsn von àer Vsrlagskuoddanàlung

8elirötei'

dann ^
â Ne^er in Xiii il l,. st

5. Lclioà, àlif. von ?erà-Lkoxkrâ w Lern
vsrsenàst gegen lVavImalnne krauko àured àie gau^e Lvdwem-

üin Mnsikverk in tsinsin Dnxuàow-Xastsn:
4 LtAod sznolsnà. 21 13 vm à Dr. 45. - 6 Ltüod spislenà, 21/15 em à Dr. 50.—

Lius vrààose kür Xîllàsr:
1 Ltüed szuelenà von Dr. 2. 50 bis Dr. ô. —

Hin Loüvsizierüäusoüell,
ölsgant nnâ stzDgsrscwt, dsiin OeSnen sxislsnâ

tür Lvlnnnod, 1 Ltüed spislenà, 13 14 cm
oàer lints. 2 16.23 om

Digarren 2 18 20 om

Hin ?ü<ztoArs,pdis-A1du!n fio45
in doiZdrsinSin Dsâsr nrit Voläsoknitt unâ Dsdorutìon:

2 Ltüed spislenà, Duarto von Dr. 25. — bis Dr. 50. —
3

>- - W. »
60. —

Hin Rierüulnpen,
altâsntSLÛ oâsr daxrisà, f v Ditsr, dsirn Drinden sxislsnâ:

Lteingut. odns Deodel. 1 Ltüod spislenà à Dr. 15. —
« mit 2

^
à 20. —

Dorsellan, bemalt, odne „ 1
^ à 18. —

mit 2 à 22. —
Asn dittet, geil, kreise aiiüugedeii.

Dr. 15. -
25. —
25. —

^M-euxin. r'lil«« unà' U k?. KWMIIMI
SO>DII.^Q

Do«i ?rtor
S krSzîvI i88S — licmäall tM

^WW « à ià!> krio?
W Mrs lBM F H>A kîsrreKM8M

« Oer tas-llieks (Zedraued às
?3dn-rUxir8 äsr kk.??.LevkSictlllsr,

dvilt àâsLlokìvsi'àsv à^aeknk,^
vslcksll sr vsi886v (?Iav2 vll6 ?S3
tixksit verlsikì Qllà äadsi äas
^âkntlsisek 8tsrkt unà FS8UQâ
srdàlk.

< 'Wir ìsi8ìev also vv8sren ^I.e?srn eivkll tdat5äedlieken Dien t inâem ^vir si.
âvf âisse aids nvä prài8eke ?rasparadioiì auk
msrlisam maeKsQ. vslàe liss dssdo LsilmittsI llllâ âo
kio?igs 8àt? làr oiiâ gegen ?àlelà sillâ,
gâiiz xsxrgllâei t 8V7^xfìl 11 RI 10 K t t 08. ms cà-ii».8exiio

/ «ruvlnl SONIZ^atlX



fcttimeijEr ïvauen-Britunfl — Blätter für brn tjäuBltdjrn Hrrts

Blooker's Cacao
Erreichbar bestes Fabrikat.

Engros-Dépot und Versandt für die Schweiz bei:
Biuswanger & Cie., Basel (Nachf. von J. J. de G. Müller).

Zu haben in allen grösseren Spezereiiäden und Oroguerien

in Büchsen à Fr. 4. — per 1/2 K°, Fr, 2. 20 per 1ji K°,
343] Fr. 1. 20 per

1

s K«. (M 5763 Z)
Fabrikanten: J. & C. Biooker, Amsterdam.

Soeben erschien : Boll's
Musikalischer j^amilienkalender

—— für 1890. —
Der textliche 'l'heil stammt aus der Feder der berühmtesten Schriftsteller.

18 werthvolle, höchst melodiöse Musikbeilagen der beliebtesten Componisten, wie
Brüll (Comp, der Oper „Das goldene Kreuz"), Eilenberg, Hofmann, Bizet. Reinecke,
Rieh. Wagner, Gounod etc. sichern diesem Familienbuch einen bleibenden Werth.
Preis nur Fr. 1. 35 ; höohst elegant in vier Farben und mit Goldpressung gebunden
nur Fr. 2. —, als Geschenk vorzüglich geeignet. [1029

J. G. Kroinpholz, Musikalienhandlung, Spitalgasse 40, Bern.

Auf Grund eingehender Prüfung der Substantiven Zusammensetzung

des We issmann'sehen Präparates und der mit demselben
erzielten ausserordentlichen Heilresultate hat die Jury der

internationalen hygieniseli-medicinisehen
Ausstellung zu Gent,

bestehend aus den Herren: (OF 4127)
Dl". Vriese, Professor und Prüfungskommissär der Königlich

belgischen Regierung.
Dr. Utudjian, Kaiserlicher Palastarzt in Konstantinopel,
Dr. Vanhamel-Roos, Direktor der Prüfungskommission für

Lehensmittel in Amsterdam.
N. Crille, Professor und Vizepräsident der Königlich belgischen

Akademie und Mitglied der Medicinalkommission,
Van Pelt, Mitglied der Medicinalkommission in Antwerpen,
Van de Vyvere, Direktor des chemischen Laboratoriums und

Mitglied der Medicinalkommission in Brüssel,

dem Weissinann'sclien Sehlagwasser als Heil¬
mittel gegen lüfervenleiden

die silberne Medaille
creirt. laut dokumentaler Ausfertigung vom 30. September 1889.

Diese Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten, lediglich aus
Celebritäten der Wissenschaft zusammengesetzten Kommission, ist um
deswillen die höchste Anerkennung, weil sie bislang zum ersten Mal
einem derartigen Hülfsmittel ertheilt wurde.

Die Broschüre über das Weissmann'sche Verfahren (21. Auflage)
ist kostenfrei erhältlich in der [1024

St. Konrad-Apotheke, Zürich-AussersihL

Alfred Zweifel — Lenzburg
Grösstes Spezialgeschäft der Schweiz

für direkten Import garantirter Originalweine von Malaga
(Malaga rothgolden „Alfred Zweifel"), Madeira von der Insel,
Portweine vom Douro, Sherry (Jerez), Cognac (E. Rémy Martin
& Cie.), Ebro Médoc, Marsala, Malvasier etc. [958

Persönliche Einkaufsreisen in die Produktionsländer.
Die Weine sind in den meisten Schweizer Spitälern eingeführt.

Telephon, Alfred Zweifel, Lenzburg. Telephon.

Fr.l
05 Cts. per Meter doppeltbreite Damenkleidertuche in-diversen
Farben. Rein wollene doppeltbreite Kleiderstoffe, Fr. 1. 40
per Meter. Regenmäntelstoffe, 125 cm. breit, Fr. 2. 25 per
Meter. Grösste Auswahl neuester, schwarzer und farbiger
Stoffe. Versandt und Muster franco. Costumbilder, sowie
Confections-Cataloge gratis. Wormann Söhne, Basel. [792

Frauenarbeitsschule Chur.
Beginn des I. Kurses: 7. Januar 1890.

Unterricht im Hand- und Maschinennähen (Flicken), Kleidermachen
(Umändern getragener Kleider), Wollfach, Sticken; Bügeln, Putzmachen, Klöppeln,
Musterschnitt, Zeichnen.

Das Sticken und Wollfach kann während einem halben Kurs besucht werden,
letzteres auch nur als Nebenfach. [1020

Prospekte stehen zur Verfügung. — Auskunft ertheilt das Damen-Comité oder
Die Vorsteherin: S. Wassali.

leyer-Mller &C°icasinoWinterthiir
Möbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

— Specielle Ateliers — Fabrikation —
für der beliebten

Polstermöbel und Decorationen. j Rohrmöbel für HausflurMarten.
Aeltestes und besteingerichtetes Etablissement

für Ausstattung sämmtl. Wohnungsräumlichkeiten, in jedem Stil u. allen Holzarten,
vom bescheidensten bis reichsten Bedarfe, mit jeder Garantie für Dauerhaftigkeit.
Billigste und reellste Bezugsquelle für ganze Aussteuern und Bettwaaren.

Grosses Teppichlager,
reiche Auswahl neuester Möbel-, Vorhang- und Portièren-Stoffe.

— X-ânole-u.m. -— [941

St. Galler Baulehrkasten.
Diplomirt an der Weltausstellung 1889.

978] Nützlichstes und unterhaltendes Geschenk für die Jugend. — Vermehrte
und verbesserte Ausgabe. — Zu beziehen in St. Gallen durch: C. Weigmann (en
gros), Papeterie Lämmlin, Webers Bazar; Zürich; C. F. Weber, Bahnhofstr. 50;
Bern: Bazar bernois; Basel: F. Schneider.

jpateiitirte
Gesundheits-TJnterkleider

mit doppeltem Rüeken zum Schutze der Wirbelsäule und des Kreuzes,

Hemden, Unterjacken und

Unterhosen für Herren und Damen,

in garantirt reiner Wolle.

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich.

Cacao & Chocolat
en Poudre.

Alleinige Fabrikanten:
Vorderseite Brügger, Kappeler & Cie. in Frauenfeld. auoKse.te

Dépôts: Basel: J. Müller-Hoffmann; Aarau: Erny-Fœssler; Baden: J.

Kaufmann; Herisau: Nef & Baumann; Luzern: Wismann-Hofstetten Rorschach:
Frau Huber-Koller; St. Gallen: Gonzenbach& Specker; Schaff hausen : A.Pfeiffer
& Sohn; Weinfelden: Wittwe Ausderau; Winterthur: Graf-Weiss; Wyl: Otto
Steger; Zürich: J. Hœfliger & Cie; Chur: Chr. Bener & Söhne. [836

§pg?~ Cataloge gratis. ISi

Hooke's P*CLtz-Seife
(Affen-Marke).

Diese unübertreffliche Putzseife hat sich in Amerika,
England und Belgien seit Jahren in bereits allen Häusern
eingebürgert. Wer sie einmal versucht, gebraucht sie
immer. IPF" Sie reinigt 10 Mal schneller als jedes an-
dere Mittel und zwar viel besser und viel billiger.
Brooke's Putzseife reinigt alle Haushaltungsgegenstände,
alle Küchengeräthe, Bestecke, Stahl, Messing,
Kupfergeschirr, Marmor, Spiegel, Fenster, Holz- und Steinböden,
Wachstücher, Oelfarbenstrich etc., macht blinkende Feuerherde,

glänzende Pfannen und Kannen, fleckloses
Irdengeschirr, reinigt Alles, nur nicht Kleider. !«£• Jede
Hausfrau merke sich, dass Brooke's Putzseife

_

wie
kein anderes Mittel die schwärzesten Kiichenhände
weiss und sammetweich macht. Preis nur
25 Cts. — Zu haben bei: Carl Baumgartner, _6 Multer-
gasse; J. Klapp, Droguerie z. Falken; Horber-Rietschy, 17

Speisergasse; J. A. Wegelin-Schwarz, 38 St. Jakobstrasse ;

P. L. Zollikofer zum Waldhorn; W. Bion-Herzog; Johannes

Schlatter; J. Osterwalder-Dürr's Sohn; A. Wartenweiler,
Löwen-Apotheke, St. Gallen; C. Rothenhäusler, Apotheker,
Rorschach. (H 4207 Q) [7

=——? Alleiniger Vertreter: —

Robert Wir», 66 Gartenstrasse, lîasel.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätier für den häuslichen Kreis

Llookvr's Vavao
dàZ fabpikäi.

Xngros-Dspot uuà Versandt für àie Lckveis bei:
Linsvsnger à vis., Lassi (Kackf. von à. à. cls O. Aüller).

?u lisbeu in züön ßliismsn Zpöiösgiiäiiöu uui! llloßiigliöli
iu Lückseu à?r. — per K", Xr. 2. 22 per ',4 K^,
343) Kr. 1. 20 per f'g X». (A 5763 l?)

Xakrikasien: 4. à v. Liooker, àsierdam.

Loebsu srsekisu: ISOll'S

MìààliKàSi- ^^rnlIÎSà^lGiiâGi'
-------- ikiìi 1890

Der tvxtlicbs ibeil stanunt aus der Xeàer der hsriüuuisstsn Lclirittsteller.
IL vsrtkvolls, korkst melodiöse Ausikbeilageu der kslisbtsstsn Oompouisteu, vie
Lrüil (Oomp. der Oper „Las goldens Krsu^"). Xilenberg. Dofmann, Lii:et. koinecke,
kiek. Vaguer, Kounoä sie. sickern diesem Xamilienbuci» einen bleibende» 'iVsrtb.
Kreis nur Kr. 1. 35 ; böobet elsZaut in vier Karden »nd mit LolàxrsssnnZ geknnàsn
nur Kr. Z. —, g,Iz Oesckenk vvr^üglicli geeignet. (1929

.f. <4. Xromzillvl/., UusiàliôiikaliàluuA, Lpàl»'as8ô 40, livlii.

4uf Orund eingebender XrUtung àsr Substantiven Zusammen-
Setzung des IVe is s mann beben Xräparates unà der mit demselben
erhielten ausseroràentlicken Leilrssultate bat àie ànrv àsr

bestekenà nus àen Herren: (OX 4127)
Hr. Vrisse, Xrofessor nnà Xrüfungskommissär àer Kölligiick

belgiscben Legierung.
Or. IltuâFiau, Kaissrlicksr Xalsstar^t in Konstantinopsl,
Or. Vaubauìvl-Ooos, Direktor àer Xrüfungskommission iür

Debensinittel in Amsterdam,
Ob kills, Xrofessor nnà Vizepräsident àsr Koniglick belgiscben

Vkaàsmis unà Aitglisà àer Asàicinalkommission,
Vau Oeli!, Aitglisà àer Asàicinalkominission in àtvsrpsn,
Vs>u àe Vz^vere, Direktor des cbsmiscbsn Laboratoriums unà

Aitglisà àsr Asàiciualkommissiou in Brüssel,

«I» i» ««IiSii »I« Heil»
luittel zxeKe« ?ieeveiiivî«Iei»

âÎ6 LildsrnS ^Sâàlls 3-. l

oreirt. laut àokumeutaler Kusfsrtiguvg vom 3V. September 1889.

Diese Vus^sicbuuug Leitsus àer vorbe^slcbustsu, leàiglicb nus
Oelsbritätsu àsr IVisssnsebaft ?usainmsugsseàteu Kommission, ist uin
àssvillsn àie böcbste Anerkennung, veil sie bislang ^um ersten Nul
einein derartigen Dülfsmittel ertireilt vuràs.

Dis Drosoküre über àss 'iVsissinsnn'selie Vsrtàkrsn (21. Xuàge)
ist kostenfrei erkàiiliek in àsr (1924

8t. Touruà-Tipotdske, 2üriod-H.ussersiIrl.

^lii'sc! Iweiikl ^ I.enàl'g
6i'S88ts8 8p6iiiiilKS8e1i(tkt à

fur àirskten Iinport guruntirter OrÌKÌus.Iv?sius von Alslsga
(Nulugu rotkgoiàen .4.1freà Zvreii'sD), Uuâsirs von àsr Insel,
?oriveine vom Douro, Skerry (.lere?), Voglluv (D. lîemv Nurtin
>k Ois.), Lbro Nêâov, Slsrsuis, àivssisr sto. (958

Dersönlieke Xunkuufsreisen in àie Droàuktionslânàsr.
vie ^seine sinà in «len meisten Hârvàer 8p!tâlern singetnlirt.

IsMoil, IlLNêiàrK. weMv.

?r.j
93 Ots. per Aster àoxgsitbrsite Dumenklsiàôrtueke in-àiversen
Dirken, kein vollen« àoxpsltkrsits Xleiàerstoike, Xr. 1. 49
per Aster, ksgeninântslstoiks, 12S vin. breit, Xr. 2. 25 xer
Aster. Orössts 4,usvnbl neuester, sobvur^sr unà Ikrbiger
stoiks. Vsrsuuàt unà Auster franco. Oostuinbiiàer, sovis
Oonfections-Oatslogsgratis. Vorruaun Lödue, Ousel. (792

—— LsZiim àss I, XiirssL! 7. ?sî»iìitìi' 1890.
Outerricbt im llanà- unà Ausebinsnnüben (Xlickou), Ivisiàkrunicben ^Om-

ìinàern getragener Xisiàor), Voiltacb. Ltioken: Dügein, Xutüinucbsn, iiloxxein.
Austerscbnitt, ^sicbnsn.

Das Ltiekc n unà ^Voiltacb kann vâlirsnà einem kalben Kurs besuekt vsràen,
letzteres auek nur als bisbonfack. (1929

Xrosxekte stellen sur Verfügung. — Kuskunt't vrtlivîlt àas LiUUSU-tZmmtä oàer
Ois Voi'SbsIlsi'iQ: S». ^Vz>>i>iî>!i.

ÜM'I'-MIIi'I' â l?" t. < UiîîtN'tilM'
Nliì IiilÂSQllÌO16Ild6dl'ÌSd.

— 8peeisIIk àliei^ — ^abrik^tiorl —
für àer beliebten

tolàriiìàl ullà veeoi ätioußll. koàrmWkê tm îànMni ^ kàll.
^.sltsstss UO.Ä bsstàAsrlLlltôìôs K!tad1l88siOsilt

für Ausstattung sammt!. 'IVoknungsräumIickksitsn, in )eàom Lti! u. allen Dol^arten,
vom bsseksiàsnstsn bis rsicbsten Dsàarts, mit )eàer Oarantis für Dausrkaktigksit.

MMk unà rkkllstk ökM8c(llkIIk M gan?o /ìu88tkuei'n unà Settwaai'en.

^03868 ^6pxìàIaK6I',
rsieke Vusvakl neuester itköbsü-, Oo/'/trâz/- unà

—I^à.^.OlS-Ol.2^71.. -— (941

— Sì. Qaller NaMlSàkasîSXK. "
Diploinirt an àsr A7sitaussts11ung 1389.

978)î blàliokstss unà untsrkaltsnàes Osscksnk für àie àugsnà. — Vermekrte
unà verbesserte àsgabs. — ^u belieben in 8t. Ksllsn àurck: O. V^sigmann (su
gros), Xapstsris Dämmlin, ^Vsbers iZanar,: üüriek: O. X. 'VXsbsr, Daknkofstr. 59:
Lern : Da2 ar bernois; Lassl: X. Lckneiàor.

3sLUQàdêitL-IIiitsi'1:1siàsr
mit àopxeltem (küvken zum 8edàs «Zer Mbelsâuls uuà à Krkmss,

Hemcten, UnîSrjsoken mà
Unìertiosen à Hgrrev imà I>lini0!i.

in gai'sniii'i l'kînkl' Wolle.

RvàLIIvs ä'or
st à'arASOt

àllstsràiO
àvsrs, ?aris

àoaààrriLs Oational
Lsrno (is

luOllàrss, ZLibrisà

(!aoay H (üioovlat
«I»

L.11siuigs XsDrikaubsii:
v°.à°r-su- ZrüZZsr, ^xxslsr à vis. iu?rÂUSdks1â. aa°-se.-°

Dépôts: LàSêlî à. Aüllsr-Doikmann; ilarauî Xrn^-X^sslsr; Laà î .1. Kauf-
mann; Ilsrisail! klef â Laumann; l^U2êr!l! IVismann-ilokststtsr; Rorsokaek:
Xrau Aubsr-Kollsr; Lt. SàUsll î Oon^snback ck Speaker; LàSKaUZSIl! K.XksiSer
>k Sokn; ^sinïslàî Mittvvs Kusàsrau; Mutsràr! Orak-Alsiss; U^Iî Otto
Stsgsr; Lüriell! à. lloeiliger â Oie; Lkur: Okr. Lener ck Sökns. (836

(':> ^r !> li». ^NE

k » >1 -I ,-Ir <

Diese unübertrefilicks XutWsifs bat sieb in Kmerika,
Xnglanà unà Lslgien seit .lakren in bereits allen Däusern
eingebürgert, ^ser »is einmal versuekt, gebrauekt sie
immer. Sie reinigt 19 Aal sckneller als )sàss an-
àers Aittel unà ?var viel besser unà viel billiger. "WZ
Brooke's Xàseifs reinigt alls lZauskaltungsgogenstânàs,
alle Küokengerätke, Lostscke, Stakl, Asssing, Kupfer-
gesckirr, Aarmor, Spiegel, Xsnstsr, DoD- unà Stsinbôàen,
A^ackstücksr, Oslkarbenstriek etc., mackt blinkenàe Xsuer-
ksràs, glân^enàs Xfannen unà Kannen, tlsckloses Iràen-
gesckirr, reinigt blies, nur niedt Olslâsr. 4eà e

llausfrau merke sieb, àass lîrookv's vàseike vie
kein andere» Aittel die »cliv'àrxesteu Xuekenliäude
veis» und »ammetveioli maekt. "WZ Oreis uur
2S vts. — Xu kabsn bei: Sari LaumZartnsr, 6 Aulter-
gasss; 4. Klapp, Droguerie Xalken; Korbsr-àíêtsàz', 1?

Speissrgasss; 3. V/êZà'LllIlvars, 38 Lt. àakobstrasss;
Il, 2ollikofsr 2UM bValàKorn; V7. Lion»llsr2og; Fokannss

Lsklattsr; O Lstsrvalàsr-viirr's Lobn; V7artenvsilsr,
Löven-Kpotksks, Lt. Salien; 2. Kotksukàler, Vxotbsksr,
Korsàà. (D 4297 <Z) (7

ällÄnigsr Vsrbrsbsr; —

Iî»î»vrt 'ìVir», 66 (fartsnstrasss, Iîî»«el.
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